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Anwendungsgebiete 

Remmers Historic Schlämmlasur 
eignet sich aufgrund seiner Pro-
duktkenndaten als wasserabwei-
sende, wasserdampfdurchlässige 
Beschichtung für raue Lasuranstri-
che auf mineralischen Baustoffen, 
z. B. auf Natursteinen und Putzen. 
Auch als füllender, lasierender 
Zwischenanstrich zur Egalisierung 
von unterschiedlichen Rauigkeiten 
und (Mikro-)Rissen geeignet.  
Zur Überarbeitung von plastischen, 
thermoplastischen und elastischen 
Anstrichsystemen nicht geeignet.  
 
Diese Systeme sind vorher mit 
Remmers Graffiti Entferner voll-
ständig zu entfernen. 
 
Produkteigenschaften 

Historic Schlämmlasur wurde pri-
mär für denkmalgeschützte Objek-
te, vor allem im Bereich "Natur-
stein" konzipiert. 
Das Produkt zeichnet sich durch 
eine geringe Deckkraft unter Bei-
behalt eines real beschichtenden 
Charakters aus, was somit zwei 
Eigenschaften / Vorteile zur Folge 
hat: 

a) Da das Farbsystem auf der 
Oberfläche aufliegt, wird der 
Aufbau der hydrophoben Wir-
kung auf der Oberfläche und 
nicht in der Tiefe des behan-
delten Untergrundes erzielt. 

Somit ermöglicht Historic 
Schlämmlasur den Aufbau ei-
ner Wasserabweisung auch 
auf solchen mineralischen 
Untergründen, bei denen die 
Behandlung mittels einer in die 

Produktkenndaten 

Bindemittel: siliciumorganisch vergütete  
Co-polymere 

Pigmente: anorganische, alkalibeständige, 
absolut lichtechte Oxidpigmente 
TiO2-frei 

Füllstoffe: anorganisch, rein mineralisch, 
teilweise feinsandig 

Dichte: ca. 1,4 g/cm³, je nach Farbton 
Viskosität: roll- und streichfähig 
pH-Wert: 8 - 9 
 
Produktkenndaten der Beschichtung: 
Wasserdampfdurchlässigkeit  
nach DIN 52615: sd-Wert: < 0,25 
Materialaufwand von  
250 ml/m2 entspricht: ca. 180 µm Trockenschicht 
Wasseraufnahmekoeffizient 
nach DIN 52617: w-Wert: < 0,1 kg/m² * h

0,5
 

Glanzgrad: matt, mineralischer Charakter, 
feinsandige, raue Struktur 

Witterungsbeständigkeit: sehr gut 
Farbtöne:  
Art.-Nr.: 6471 Sonderfarbtöne (keine intensiven 

Farbtöne möglich) 
 
 

Technisches Merkblatt 
Artikelnummer 6471 

Historic Schlämmlasur 
Feinsandige, halblasierende Schlämme auf Basis  
natürlicher Inhaltstoffe. 
Zur Erstellung von rauen Lasuranstrichen unter Beibehalt der  
natürlich-mineralischen, farblichen und plastischen Untergrund-Optik. 
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Tiefe eingetragenen, hydro-
phobierenden Imprägnierung 
mit negativen Begleiterschei-
nungen (z. B. Schleriter Schilf-
sandstein: Erhöhung des 
Quellmaßes) verbunden ist 
bzw. bei denen der Einsatz ei-
ner hydrophobierenden Im-
prägnierung abgelehnt wird. 

b) Gleichzeitig wird mittels Histo-
ric Schlämmlasur eine nur so 
gering deckende ("lasierende") 
Schlämme aufgebracht, dass 
der Untergrund nach dem Auf-
trag weiterhin durchscheint. 
Das "Totstreichen" strukturier-
ter bzw. gefärbter Untergründe 
wird somit vermieden.  

 
Historic Schlämmlasur besitzt des 
Weiteren folgende wichtige Eigen-
schaften: 
 hohe Wasserdampfdurchläs-

sigkeit 
 hohe Dichtigkeit gegen flüssi-

ges Wasser (Schlagregen und 
Spritzwasser) 

 keine Durchnässung bei ext-
remer Witterungsbelastung 

 keine Quellerscheinungen 
 Die mit Historic Schlämmlasur 

geschützten Baustoffe nehmen 
bei Niederschlägen nur sehr 
wenig Wasser auf und können 
diese geringen Wassermengen 
in den Trockenperioden leicht 
wieder abgeben. Dadurch 
bleibt der Baustoff weitgehend 
trocken und Feuchteschäden 
unterbleiben. 

 spannungsarm 
 leichte Verarbeitung 
 gering alkalisches Beschich-

tungssystem 
 keine Flecken- und Ansatzbil-

dung 
 unbegrenzte Farbtonvariabilität 

im Bereich historischer Farben  
 raues, griffiges, mattes Ausse-

hen, auch in Abhängigkeit vom 
Untergrund 

 mineralähnlicher Charakter 
 hohe Witterungsbeständigkeit 
 auf bewitterten tragfähigen 

Altanstrichen applizierbar 
 umweltgerecht 
 nicht ätzend 
 
 
 
 
 

Untergrund  

 Der Untergrund muss trocken, 
sauber, tragfähig, frei von lo-
sen Teilen, Bewuchs, Staub-, 
Schalmittel-, Öl- und Fettrück-
ständen sein. Nicht festhaften-
de Anstriche und Beschichtun-
gen sorgfältig entfernen. Ab-
gewitterte Beschichtungen mit 
einem Hochdruckreiniger reini-
gen.  
 

 Grundierung  
Je nach Objektsituation und 
Aufgabenstellung können fol-
gende Produkte / Produktsys-
teme zum Einsatz kommen. 
Der Verbrauch richtet sich je-
weils nach der Untergrundbe-
schaffenheit und der zur Lö-
sung der gegebenen Aufga-
benstellung einzusetzenden 
Applikationstechnik:  

 Antihygro (Art.-Nr.: 0616),  
 Produkte aus der KSE Familie 

(z. B. Remmers KSE 300),  
 Produkte aus dem KSE-Modul-

System (z. B. KSE 300 E),  
 "herkömmliche" Grundierun-

gen (z. B. Grundierung SV: 
verfestigend und hydrophobie-
rend; Tiefengrund: verfesti-
gend),  

 Historic Lasur (Art.-Nr.: 6475). 
 

 Spachtelung 
Im Bedarfsfall können mit 
Remmers Siliconharz Spach-
tel (Art.-Nr.: 0565) unebene 
Flächen ausgeglichen bzw. 
Risse verschlossen werden 
(vergl. TM). 
 

Verarbeitung  

Die Verbrauchswerte richten sich 
zum einen nach der zu lösenden 
Aufgabenstellung und zum ande-
ren nach der Saugfähigkeit und 
Struktur des Untergrundes.  
Unter Berücksichtigung dieser 
Parameter ist Historic Schlämmla-
sur (evtl. in Kombination mit Histo-
ric Lasur; Art.-Nr: 6475) in der 
Regel ein bis zweimal aufzutragen.  
 
 
 
 
 
 
 

Da das optische Erscheinungsbild 
einer Lasur naturgemäß unter-
grundabhängig ist, muss / kann 
der gewünschte Farbton (nur) an-
hand einer geeigneten Probefläche 
ermittelt werden. Der exakte Ver-
brauch muss durch Probeflächen 
ermittelt werden. Bei der Anstrich-
ausführung VOB, Teil C, Abs. 2 
und 3 beachten. Größere, zusam-
menhängende Flächen nass in 
einem Zug beschichten, um An-
sätze zu vermeiden. Zwischen den 
einzelnen Arbeitsgängen ist eine 
Trocknungszeit von mindestens 6 
Stunden je nach äußeren Bedin-
gungen einzuhalten. Vor direkter 
Sonneneinstrahlung und Regen 
gemäß der Regeln des Handwerks 
schützen. Nicht bei Temperaturen 
unter + 5 °C verarbeiten.  
 
Arbeitsgeräte, Reinigung  

Flächenstreicher, Deckenbürsten, 
Pinsel und Lammfellroller. 
Pinsel, Geräte und Farbspritzer in 
frischem Zustand mit Wasser rei-
nigen. 
 
Lieferform, Verbrauch, Lagerung  

Lieferform:  
Kunststoffgebinde 5 l und 15 l  
 
Verbrauch:  
- Erste Beschichtung:     

ca. 0,25 bis  0,4 l/m2  
- Zweite Beschichtung (evtl.): 

ca. 0,20 l/m2 
 

Lagerung:  
Im Originalgebinde bei kühler je-
doch frostfreier Lagerung mind.  
12 Monate 
 
Sicherheit, Ökologie, Entsor-
gung                

Nähere Informationen zur Sicher-
heit bei Transport, Lagerung und 
Umgang sowie zur Entsorgung 
und Ökologie können dem aktuel-
len Sicherheitsdatenblatt entnom-
men werden. 
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Vorstehende Angaben wurden aus unserem Herstellerbe-
reich nach dem neuesten Stand der Entwicklung und 
Anwendungstechnik zusammengestellt. 
 
Da Anwendung und Verarbeitung außerhalb unseres 
Einflusses liegen, kann aus dem Inhalt des Merkblattes 
keine Haftung des Herstellers abgeleitet werden. Über den 
Inhalt des Merkblattes hinausgehende oder abweichende 
Angaben bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch das 
Stammwerk. 
 
Es gelten in jedem Fall unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Mit Herausgabe dieses technischen Merkblat-

tes verlieren vorangegangene ihre Gültigkeit. 


